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Meterroloqifche Beobachtungeu zu Laibach.

. B a r o m e t e r . » T h e r m o m e t e r . » W i t t e r a n g.

M<^n^l>. Frühe.» Mi t t . » Abends Früb bis sMitt.biS , 2lbcnd
6 ^ " ^ . , i 1 ^ „ , , ^ " ^. 2 Uhr bis9Uhe

««^ , ^ - , '̂  '"^.^' " » " - ' " " ^ z l ! ^
«Vuw b 27 6 . 1 2 7 8,°s«7 7 , 8 s - ' 3 - 1» - 15 wölk. w^lk. f. hedter
^ ^ ^ « 7 7 ,827 7.5'27 6,7!,— 12 — 19 — i5 neol. schon wölk.

8 27 7 « 2? 7 ,1 ! 27 8 , 1 , - - »4 — iU — i5 nebl. schön schön
« 2 7 9,^27 V.o'iH? 6,0'— i3 — 18 — i5 Nedcl schön sckön

10 27 Lo 27 8,4 l'H? 8,5 l — 1 2 ! — 16 — »ä R^gen schön hetter
ü ! 2 7 8 ,727 L,2t«7 7,y - 1»! - 18 - ,5 schön heiter s. heiter
»- 27! 8,̂  27 7.9^7 ? , 2 t - l " ! - ! » 9 l " l ^ l heiter hctter s. hctter

Gubernial -Verlautbarungen.
C o n c u r s - V e r l a u l b a r u n g . s»)

Da durch die Beförderung des Johann Mithortfchltsch, die Lerkanzel der dritte», Gra»
»atikalklaffe an den t. t. Gymnasium HU Görz in Eeltdleung gekommen ist, so wirb zur
Mllekuna dieses Lel>ramtes der Konkurs auf den Z>. August b. I . ^«geschrieben^ und die
(o»culs. Prüfung zu W«en, Prag, Gratz, Klagenfurt, Brunn, La.bgch, Linz, Insbrutk,

^ ' " M t t ktt f t7LedrMe"^7^Indiv^^^ weltlichen Stabes der G<halt jährlicher 50c.
« C M. , lmb für Gerstllche der Ge^lt »on 400 f.. oerbunden. , , ^ . , «
^ »lelsniakn, welche den Con?ur5 mitzumachen gedenken, haben sich vorläufig bey der Gym»
«.«staldi eltio^ des Ortt5, wo siestck w Concurs-Prüfung unterlithe, wollen, gez,emend zu
«ezben über dtt ersorderttckm Eige^chaittn. um zur Prüfung zugelassen werden-zu tonnen, sich
ae^ria auszunelsen, am LoneuMaOt die schriftliche und mundliche Prufuxg zu machen, da«m
^re an d,e hohe Studien-Hokomm'ssivn gerichteten Gesuche der k. k. Gymnasialdireltion ^
^rreicktn. uird sich m ^nftlben ü«e5 chr Vaterland, Alter, Stand, Gtudien, derm«hligß
V rwendung, uad allMgen früheren Anstellunyen, und DlenstleistunHen auszuweisen.

Dieses wlrd auf'Ansuchen d<ö ?. k. kuMläMschtn Gubernmmt zur allgemeinen Wls-
zenschast bekannt gemacht. ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . , ^ . ,

Bow r. r. luy»,^ .Anton Kunstl , k. k. Gubernsaf-Sekrets
,.—-„,,»»'— >' , , . , , . , . , . , -^.

N a cji r i ck t. (2)
^n Tolae eine? O»erböcksien Entschlf«ßunK Gr. M a j M v<̂m 2 ^ May d. I . 'und

hob.r^Hoftanzle^Verordnung vom 7. des l. M sind nackstebende Sanit^.Posten im
Hiumaner Kre.ö dui-ch den Konkurs zu besten, näHmlch der e,nes KreliariltH zu. Klume
mit dem Gehalte jährl. 6ao fi^
eines Kreiswundarzsek mit jährl. ^k , "«̂  . , ^. . . ^ . „
tines DnwMarztfs M M l U e r b u r g , lue d»e Bezjrke Mltterburg, Bellas und AllonB

mit jähsl. 400 si. ,
«nes D striktsarztes zu C a f tua, für Castua, Louzana und Castelnuovo mit M l . 4«^ st»
llnes ZWriktkarM. z.̂ , Osi,erv für Cheri«»,, und Lußin mit jährl. 4oo st.



>;Nis D;st«Maz>z^ ^" V e s s l i a , für bll ganz? Insf l mit jFhfl. 'Zoo ss,7 ^ ^ ^ ^ R
eines Disirlktsülzlis zu B r o d , für Rauiiaqos« und Zubar mit i^htt. l̂oc» ff»
eines,DlstrlktS..'ljttö zu F ^ c c v n e , für Flicime und Vtliodvl mil zährl. 4uo si«.

DleGehaite dieier Sanirälsbeamten werden aus dem Staatsschätze besiritten Wtrde^.
Ferner find noch zu besetzen >

! Fük die S l a d t Z i u m e
bcr Posten eilies .Ssa.Wb^si^rs mll i.:hrl. 4ou ss«
eines Stadtswlilldsizles m.t,ai»rl« 200 st.'

' eine Hcbamme mn jährl. H<̂  st.
, .. F ü r die V t a d t B u c e a r j

eines Gtadlpbysikers mit jäbrl. 4"o fl.
eines Gl-HdtwlllN'arztts mic sährl. 200 st,,
einer Heda in me m,l jährl Zö fi,.
eines. Wundarztes zu. ?c,^0i.ö mit j<lhrl. 200 ss.

Dieser Letzttsc'.hat jct'nen^ Gehall, uno zwar aus der Sanitätskassa mit 100 st., aus b?k
Stadtskajsa zu Bucca^t mtt 15a st. und oon dem Kaiiellinate oder der Grundobrigkeit Fuccine
Zu fi. ljl» bezilyen, die übligt» abtr werben ganz aus den betreffenden siädllichen Kassen he»

--soldet,werden. ,. . - . , , . _ . , ,
Die Bittsteller, welcke sich für diese Djenstposten in die Eompetens zu setzen wünschen,

haben ,hre gehörig ll,strlu'rl»^! Gesuche bis Ende August i< F. ocl) dem iustenländlschen Gu«
bernium einjurelchen. , ! ! - !? ! / gm ^o'eu >'lny » s ^ ,

V L d l ?a^ u'- t b a r u n g. (3)
'-^ -Laut deij berÄb^elÄNg'ten hohen» Hofk«llzleydekrets von l3 . d. M . Nro. iss??3 lst
/burck den Tod des'Zö^lsn^s Johann Grafen Lnurn 0 Valsaßina in der M i l i t ä r Aka-

demie zu Wlener Neustadt ein krainet-tsch. ständischer Stiftungsplatz erlediget worden.
Welches mit.dew Beysa^e allgemein bekannt gegeben w i r d , daß jene, welcke die-

sen Slstungsplcztz zu erhallen wünschen, zwischen 10 und 12 Iabren alt seyn müssen,
«. ^lnd lhre dletzfalltgen Gesuche mir dem Taufscheine, mit den^ffe>,ltlichen Studienzeug-

nijsen über d.<le mlt guten Erfolg zurückgelegten deutschen tÖchul^n und untadelhalte
' Mor^ l l l t ä t , dann mlt elnem ärztlichen Zeugnisse übev dle Gesundheit der überstände-

nen natürlichen B lu t le rn , oder der Schntzpocken « Impfung und el.dllct, mit dcm von
einem ^>labs- oder Neg»me-!tsar;te üder dle Tauglichkeit zur Aufn^bme in die gedach«
te Akademie ausgestetlicn Zerttficate zu belegen, und längstens hls 20. August d. H.
bey dieser Landesüelle einzureichen baden.

Vom k. k. l l lyr. Gubernium zu Lalbach am 3 ' . I u n y 1820.
B e n e d i k t M a n s u et v. F r a d e n e c k , 5. k. Gnb. Selretär.

' Conkurs- Verlautbarung. (3)
. Nn der k. .5. Hauptschule zu Mume <zl dle Lehrstelle der zweyten Clcss> mit dem

G'ebälte jahrllcher drey bundect Gulden aus dem Sckmlfonde l „ Erlediguliq gefoin-
wen. Diejenigen, welcbe <ich für dlesen Schuldienst geebnet glauben, u«,d denselben
zu erhallen wünschen, werden hlemlt ausgefordert, tbre durchaus e l g e n h ä u d l g ge»
schriebenen an d^s k. k. Gudernlum zu Triest styxsirlen Bittgesuche längstens bis En»
de des Monalks August d. F. bey den, gemachr̂ n Gnber.iinm elizureichen, und stch
über ihr 'Ai lec, Vaterland, (Ltano, Ocsnr.dt)ctt, M l l ra l l l ä l und Velnendung mit glaub-
lvürolgen Dokume.len. so w ^ über oi? Lel),rfaht.jfen mlt dem pädagogischen Zeugllsse
auszmvelsen. >'̂ 5el>5»es auf Ersuche» des'f. k^Güberuiums zu Lrtest vom 2^. Y» " " '
Z . t2.?lü uUgemcln bekannt gemacht wlrd.

^.^... t. t. lUyr. Gudetnluni zu Luiback, am 3. I u l y ,«20.
' Anton Äunstl, r. k. GubernlalsSekretär.



Krelsämtliche Verlautöarulft. W
^ N e r l a u t b a r u <, . <3>

Es ist turch tie Besorterung des bießortigen Negiftraliten Frar.z Ssuttg diese Stcffe i»
Erledigung gttommen. . . ^

Alle iene, welche sich darum bewerben wollen, Hasen ihre gehollg eekumenlirte» Gesu-
che llUigstens bis »F. August l. F. bey diesem Krelsamte einfurelchen.

K. k« llleisackt Laibach den 2. I u l y «320.

Stadt - and Landrechtliche Verlautbarungen.

Von dem f. f. Stadt - und 3zndrechte in Krain wird befsnnt gemacht: Es ,sey über
Ansuchen dl5 k. k. Fls^lamls in Vertte^tunl d«s Rcli^onssonds w'der Andreas Daiuel
Odresa, wegen eines'zuerkannten I>iteresse7,-Rückstandes per H2Z fi. lZ ^ 2 kr. und der
auf 590 ft. 43 kr. adjustirten Klaas- und Eeiscüslonsko^en in die e.^'culit'e Ft^lbletung des
dem Ochuloner elgenrhümlichen, im NelMttl'er-ülrese gelsgenen auf 3^496 fi. ZZ kr. gerichls
llck Dazu diesem Ende dley Feilbittuna.5-
tclgs.itz!ingen,' als: die erste auf den »>. September, die zw"eyte auf den »Z, November l< F.
e>l3!!^ dn dritte auf den i^. ' Iäner k. 3^ »82,. 9 Uhr vor diesem '
k. k.. ^ l a c t - und Landreckte mit dem Anhang? bestimmei Wonden sznd, d<,ß falls dieses Gut
Weyer bey der Mten noch bey der- zweyten ZeilbiMmgstaqsatzung um den Gchätz'lnyswerlh
oder darüber an Mann gebracht werden sollte, bey der dritten Feildietungsta^atzuna auch
unter den idck»<ltzi!ngswerthe h,nd<7Nngegeben werden würde, so werden die Kaufinsilsien dessen
mit dem Beysatze verständiges, daß die SMy lmq und die ^izitasionibedin^nisse tä^ich z-.l
8en gewöhnlichen '^mtssiunden in d.er dießlandrechttlchen Mgist^atur eingesehen werden löhnen«

Laibach am >6. Iuny ,820. ^ . . . - . , ,

' F e i l b i e t u n a s' - E d i k, t. (2)
Vmr dem' 5. k. Gtadt- und Landrê chte in Krain wird bekannt gemacht-. Es seye. über

Anfachen des Gebastialj Marlntfcheg, wider die Eheleute Micbqel und Johanna Sadar ,
wegen schuldigen »20 ft.. c. g ^. jn dj« evecutive Feilbietung. des den schuldenden Eheleutei
eigenthümlichen, in d?r Kapuziner Vorstadt fub Cönscsip. Nro. .5 gelegenen, auf, 995 fi.
FF, kr. qericktlick geschätzten Hauses fa,:nmt hiezü.Zch^igen Garens, wie auck des lub ^<^) -
p i i ^ Nro. 90 nH Vol.11 ^ele^enen, auf 20 st^ gerichtlick geschähen ')Ztel Gemeinanrkeils
gew'illttset worden.̂  Da nun ĥ -<u drey ,F?i!b:itungstagsatzun'Oe!,,'als: die erste auf den Z>.
I u l y , h,e zweyte auf den 4. S e p t e m b e r , endlich die dritte auf den y . O c t o b e r l. F.
jederzeit, Vormittags um 9 Ubr vor diesem' k.k. Stadt< und Landrechte mit dem Beysake
<rn^ordnet worden, daß, falls w?der b,y der ersten noch zweyten F>llbietuna.staa.satzltng f l l i ' "
diese in die Erecution gezogenen Realitäten jemand den Ochlltzlüigswtrlt) oder darüber bie,
thf!, solste, dieselben bey der dritten Feilbiethun^talzsatzung unter der Kcb^ung hindannge-
geben würden; so werden die Kauflustigen hiezu zu erscheinen hltmit vorgeladen.

Laibach am 2^ttn Iuny 1820.

A m 0 r t i s a t i v n s - C d i k f. (2)
Von'dem k k. Stadt« und Landrechte in Krain wird biemit öffertlich bekannt gemacht:

Cs seye auf Anlangen ber Frau Barbara verwittibten N edel/ geborne», v. Fruberq, in
d,^ gebetene A«sfertia.ung der'Amortisations-Edikte hinsichtlich des an dem vorgeblich in der
letzten Kl-ainbulger Feutrsbrunst des M « K i ä l l . z u Grunde gegangenen^ am »/« -0kt°«

2 *



ber >8«l zwischen Sebastian Vinzenz v. Fruberg, als Verkäufer mit Einwiligung seiner
Gattin Veronika v. Fruberg, geborner Titius., und der Bittsielle5l!,n von einer Geile, und
de« Ignaz Gkaria, zu Prewald außer Kratnburg, als Erkäujer von der andern Sei te,
über den Hof Prewald abgeschlossenen, am Z». Oktober »80^ darauf intHb^lirten, und auf
einen Kaufschilling von 62I9 ss. 43 kr. Amtswährung, davon 4oao si. an d:e obb^neldte
Frau Bittstellerin zahlbar, und ä 5 pere. verzinslich lautenden Kaufskontrakte befindlichen,
zur Sicherheit einer Summe erworbenen Intabulations - Zertifikates des hiesigen Landta«
felamtes öd. Z i . Oktober iZoF gewtlllgec worden; daher dznn a3e jene, welche aus was
immer für einem Rechte auf d^s, auf den gedachtem, durch Fcuersbrunst zu Gruiid gegange-
n?n Kaufsvertrage, befindlicke landtäflliche Intabulations-Zertisikat einen gegründeten Anspruch zn
haben vermeinen, aufgefordert werden, solchen so gew-ß binnen der gesetzlichen Amorrisattons-
Frist von ! Jahr , 6 Wochen und Z Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte gehörig
anhängig zu machen, und auszutragen, als im widrigen «uf weiteres Gesuch der Frau
B i l t M e r i n dieses Fntabulations-Zertifikats jedoch nur damahls, wenn selbe im Verlaufe
des gesetzlichen Amorttsations-Termins die Eiaantwortung des in >em gedachten Verkaufs«
vertragt H. 4. ihr vorbehaltene Haufsckillin-isresieS der 4«oc» st. «n selb- gehörig bewirket
haben w i rb , für todt und wirkungslos erkläret werden wird.

laibach am 30. November »3»9.

A m V r t i s a t i 0 n s . E d i Z t. (2)
Von bem k. k. Gtabt- und Landrechte i» 5r«in wird hiemit ölfentlich bekannt gemackt:

Dieses Gerücht habe über Anlangen des k. k. Fiskalamts in d i , gebeten« Aueferrigutig der
Amortisations« sdlkte hinsichtlich dtr in Verlust gerathenen, auf die vom Joseph und Elias
Trost, Pfarrer, auf wöchentlich zwey heil. Messen und sonntägige christliche Klndcrlehre ge»
siiftete Kaplaney S t . Urbani in Wip>ach unter dem Verse Podraga lautende 4 Stuck öffent-
liche kr«inerisch° ständische Obligati»nen, < ls :

a ) Die 4proc. Damin. Oblig, N « . »09 vom l . August «763 per »ooo ss.
t i ) » do. do. do. Nr«. l»c» < - d». bo. « 500 fi.
c ) « do. Aerarial do. N?o. Z5 « , bo. to. » »oao ft.
c )̂ » dv. to. do. Nro. Zü « ° do. d«. » 50» fi.

geM ige t ; daher dann alle jene, welche aus was immer für einem rechtsten Glunle «uf
diese in Verlust gerathenen 4 Stück öffentlichen Fonds»blig«tionen einen Anspruch zu haben
vermeinen, solchen binnen der gesetzlichen Frist von » I « h r , 6 Wochen und Z Tagen so
gewiß vor diesem k. k. S tad t , und Landrechte anzubringen und sohin ßelteni zu machen haben
werden, widrigen« nack fruchtlosem Verlause Dieser Frist auf ferneres Ansuchen des gedach«
ten k. k. Fiskalamts selbe für gelobtet und kraftlos erklärt werden würben.

Vom k. k. Stadt - und Landrechte in Krsjn. Laloach am 7. Dezember »8»9.

Nmonisations, Edikt. ( 5 )
V«N dem k. k. Gtabt und Lanrechte in 5rain werden auf Ansacken des Franz Philipp

Knerler, und Anna Knerler, dermahlige Besitze? des Hauses in der Stadt nächst S t . Flo«
sian sub Cotlskript. Nro. 74 alle jene, welche auf das vorgeblich in Verlust gerathene - «
vom Simon Ltdeneg, bucgerl. Schuhmacher allhier, unterm »8. Juno »77s zu Gunsten
t«« Steg«ltztfä2s kontrolirenden Sianator Georg Vlugustin gegen das allerhöchste Aerarium
ausgestellte, unb den 20. Iuny nähmlichen Jahres auf das rorbenavnte Hius der Blttsteller aus'
gesitLteKautions- Instrument pr.200 ss.«. aus was immer für einem R^cktsgrunde Ansprüche
zu iieüen vermeinen, aufgefordert, solche binnen , Jah r , 6 Wochen und 3 5aa.en sogewiß
bey dlesem Gerichte anzumelden, und rechtsqeltend darzuthun, als im widriqen <,,lt ferneres
Nnsuchcn der Bittsteller dieses Kautiol»«« Instrnmttlt für nichtig und siftö>t?t erklärt, on>
i« dlsse» C N a h M l s l l gelvillilltt werden wird. taibach am 26. November » 3 » ^



' ' , - ^ 807 ^

M - Am^ttisatiens- Cbiks. (5) .
^ Von dem k. k. Gtadt- und Landreckte in Krain, wird bekannt gemacht: Es sey M f

Ansuchen des P iul Ruß ln Gör, in die Ausfertigung der AmoNlfütisnsekktc des auf der
«on der Maria Makovly, unterm »9. Seplemder «80,5 an Fldelied Galle ansgesteUten, auf
das Haus Nro. 3 ln der Stadt intabulirl^n Gchul^obliqaNsn pr, -uo ft. — befintt«che«
Zertifikats gewilliget worden. Es werden temn^ch alle jene, welche darsuf einige Ansprä-
che zu stellen vermeinen aufgefordert, solche binnen » Jah r , 6 Nschsn und Z Tagen soze,
«riß gellend zu machen, als im widrigen dieses Grundbuchs» Zertifikat für zetödtet u<,k
«wirkungslos «rkläcl, und in die zu bittende Cxtsbulativn gewilligec werden würde.

Lalhach am 26. November «8,9,

Aemtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g .

Die Verpachtung des We4ndazg?fHlls betreffend. (»)
Won bec k f. Nigrischen Zoll-und SalzgefäUsn'Adminlstration wird hiemi! bekann-tz

gemacht, daZ, nachdem die b«rmM bchehenden Pachtungen des Wetndazes, welcher m
?en untenbenannten BezkkM und Gemeinden nach dem GorzerMentt vom Jahre
z689eingchc^n wkd, mit lei-^n October l- I . zu Ende gehen, das besagte Gefall neubr-
tzingi, und zwa? fH« die Dauer eines IahrS^ d. s. vom , . November 1820 blshm
lH2t ^mit Ausnshme der am End< benannten Gemeinden und Ortschaften, welche
"dem krainerischen Welndaze unterliegen, und für die Zeit vom iten November 1820
bishin »822 verpacktet werden) in Pacht ausge-wssen werden wird.

Die Pachtversteigerungen werden bey den f. k. Mauthobnämtern Görz und
Trieft in den gewöhnlichen 'Amtöstunden von 8 bis 12 Nbr Vor-uild von 2 bls's Uh?
Nachnüttaas an folgenden Tagen vorgenommen werdei,, und zwar:

B e y m k. k. M a u t h ober a mte Görz .
Am 16. Nugust? >̂e« Weind«z ws gai^rn Bczirke^ ToUmetn, des Bezikes Canat,

Hann der Bezirke (,uisc^ und (^uinio^z. .- ,̂  .
Am 17 August: de<> WeindazDes ganzen Be^r'kes ^ ä M o , dann der Hauptge.

Miin-den Romans, ,M Bezirke O iÄä i8^ , ferner der Wemdaz der Hauptgemelnden
F2l!0Z.rl0, St- cheter (mit Ausnahme 1)eÄ in der sogenannten Newen c ' 0 ^ c l ^ lie- ^
«aenden H>uses Nr. 36) und der Hauptgemeinioe iiodunp^l^ sänmUllch tm Beztr-
ke Graftniierg, endUch der Wemdaz des -erwähnten Hauses iu der kleinen c o i n ^ ^

" ^ Ärn ,«^August: der We5ndaz ^ B?ẑ rkeV Mn^igno, daMl d«: Bezirke Oberret-
fenbecg, St'. Danlel und hell Kreutz. . . . . . . ^ - «.

Am 1^ August: der Wclndaz der Haiiprgemetndm ^ c i n i w ^ . ^ r v i ^ ^ n c , And
<3ra(lo, imBeznke !Vwn^^<°!'. fernerö des ganzen Bezirkes Uonkilcurie, "und der
HauptgemewDe 3c>^äo im Bezirke Ouino. . «. . ^

- B^ym k. k. M a u i b o b e r a m t e T r left.
Am 2 i ' Auaust Wocnnttaqs: de? Weindaz lm Ve^ke Scbwarzenegg, vnd zwar

nach dem Görzer Patente für dl? Dauer emes Jahrs: in den Dövfern ^ l u , e , I ^ l p -
^ i l b e i ^ , und in jener Hälfte des Dorfes ^ 1 ^ , w.lche'vordem z^r ^raf.chaft
Görz aehört bat. ferner^ »" den Untergcmeinden UNuul«,'i ^ o N ^ l ^ n u . d>e l ^9 .
CaFit;, lavier ^ ^ n ^ ! e , ^ ^ c ^ im Dorfe l.livc,2^ci.'dann in dw Utttergemcwde»
Leone. l i ^ o H , N i H , ^ , ^ i ^ , Schwar^negg, 1 ^ , . ^ und vai in^.

ckm 2, . August Nachmittag: der We,ndaz im nähmlichen Bezirke nach dem
kräinerischen Patente für dte Dauer zweyer Jahre. d. i . seit lten Hobemoer r820, bis-
hin l822, nnd zwar: I n des Uutt^.en''einde1'oiQ^, in der Hälfte des Dorfes 3^Mlw,
Welche vordem zum Herzogtbnme Kcain gehört hat, dann im Dorfe L^^tF^ko, ferner«
<m den Uu!«(gen«lnden Vox,w, c i ü w ^ v ^ > ä c o ^ a , 5 l^^6 und Mei2ke. '



Wozu bis Pa-Htlustigsn mlt bsm Beysatze eingeladen werben, tz«ß auch Pachlatt-
böthe für kleinere Pachtdistrikte, z. B. nach Hauptgeneinden, mo dermahl der Hezirk
zusammen verpachtet ist, oder fäc größere Pachtdistrtkte, d. i. füc den ganzen Bezirk,
wo die dermahligen Pachtdistrikte nach Hauptge'ueindzn bestehen, gemacht, und die
Lizitationsbedingnlsse sowohl bey den zwey k k.Oberämtec.l Triest uno Göcz, als auch bey
den Bezirksobrigkeiten eingesehen werden können.

Latback am iten Iu ly »820.

Verlautbarung. (2) - ^v^iFc, U^ncgle.
Vermög der von Wobllöblicber f. f. lnn6^iv<uii6ntt5 all' uiclin« clell'in-

IUyrischer Bancal «Administration berab clitci i. >, /^inn^ni^ionk dancHl^ i l l i i i -
gegebenen Verordnung ddo.- 3Nen Iänec cii, i^ti..uit0 in cicttci Zl . O^nnciio g. c.
d. I . N. ,i?5. hat die hochlövliche k. k«. 1^5,, llrt conc^s^o 1'eccels^ i. i'. (?a-
aUgemeine Hofkammer mit hohen Decrete i^er l ^ulica nnivkiscil.' con Dkciew
vom 3ten November l8,c). Nr. /;g,983 d«e ä i . Z. I ^ iVm^ ie »8iy., Nro. 4>,98Z. 1'
Erbauung eines neuen Magazins zu IVInZ- k?l^l.^e <l' un nuav<) m ^ ^ i n o i n
ßi^ in Istrien, zur Elnlaqernng voi, IVl^glci ne l l ' Is t i ,^ , pkr^cowocl^ionoä'

' wenigstens 4o.0cx, Zentner Malzes, und' aln^no 40.00V c^ntin.->ia cli8iil6 « nel l '
zugleich auch d<e Uebernagung des gegen. istSF^o t<3n^ ..urt3 i'l tiil^wto 'clel .^
»vartig auf dem Bauplätze befindlichen selo s^N'.tciiw cli« l i t iov^^i v i ' e ^n t ^
kleinen SanNats Amtsgebäudes auf ein , n ^ 8>il lu i^o clä occu^is i cla ttuez-
anderes dazu ausge l̂esenes Locale,, um w ^ddi i .c l , in un <itti« p^l n i ^ r w
den vom k.k Hofbaurathe rtchNg gestell- i v o . ^ , ĉ er nn i i^on<> c U ^ / e st^ 0
ten Kostenbetrag vo^ . , ,217 fl. 2^ l<» con f .1^0 ^ l l ' ^
kr gegen dem zu bewegen gerndel, daß ci^ll« I^ddi .c^ fni. ...2.7 kni. -4
solcher Baugegenstand durch elne offentl'ch ,^2, con IÄ coMi^wn« . ei6 ck^ i '<^ . -
abzuhaltende mlnuendo Llzuanon enm-eder ^ion« cU <iut-8ta k d w ^ 8w ii!H8c^tH
^ ; 7 ^ ^ ' ^ 7 "a^ ^ ! " v^sch^denen Ar- n^c l i ^ te nn puddlico in.c.nw,. o w t t l
betts.Erfordern'ß^ abZ"wtt, dem,en,gen ^^1 l.vori ^ s ^ n e . . <^,Ul6 seconä^ lH
gesetzlich geeigneten Liebhaber überlasten <su.lli^ äei n^ä^s mi in n^i l^ / ^ , ^ l
werden solle, welcher Ven mindesten, nnd /^ccatme c.^ l ^
für das höchste Aerarium oortheilhaste- i ' ^ " 0 ^ . / " ^
sten Anboth machen wird. 3ws " « W r ^ ^ ^ " ^ ' " ^ "

Diese sogef̂ altesê  öffentliche mimw'w " ^ue/tci ' 8i ^ t t ^ I^it i l^onne 5vr5
^citatwn wlrd am ?ten August 182« luo^o !i 7 , ^ ^ 8 t o .820 ( l^ leo i6 « .wo i3
V o ' m i ^ s vor. 9 b,s 12 Uhr, ^ d nach .2 .n l jMtHä' i .ne, 6 c o n s m ^ ^l e
Vesch.ffenne<t der Umsta.de. aM,Nach, oircoswn.^ ^ n . ^ cl.Ne 8 ^ / . " U e 6 o,P
des k k. Mauth Ooeramtes zu Trtcst ad« ! ^ (̂ .nc> N v ) ^ ^ s!j 1 - ^ : ^
gehalten, wozu die Liebhaber mit dew Bey- ^ v ^ ^ n ^ w v t t ^ ^ i ^ 1 2 7 ' " ^
latze freundUch^ eingeladen 'verden, daß ^ ^ " ' ^ 1 1 ^ ^ ^ ^
Vanplan Vor.usmaaß, und Llcttanons. i„ ^ li.wni, 8 ^ ^ o .^^ i i i ?>'̂
Bedtngnlße bey dem unterzeichneten Ober- m<, ̂ l i l e ä' uM7.w i i p p r ^ d ^ ,^? !>
«mte in Triest, als wle anch zwa»7 nur ^ . - f f , <^-.^ n , ^ ^ ^ . ^ ^
aUein die Lizitations.Bedinqmsse beh> den ^"5^l/N^^ l" '̂ "?.

können. "id>^6<

Vom f. k. Mauth Oberamt V<il!' Imv ^P<^ ̂ ^ « 71^^«-.

Trieft am -«.«n I«n>> .8«. ^iette ü « ^ ^ 5 « N ° ^ ^



W ^ W ^ ^ ^ ^ M Vermischte Verlautbarungen. i ̂ ^ ^ ^
! ^ M , Zlmmer zu vermiet l>en. ( , ) W

I m Flirstenhofe Nro 206 sind auf lüi,tt,qe Mlchaell»Zl»t im ersten ieircke zwl^ I i n W
wer einzeln oder zusammen ,u vergehe'!; das Näh er? erfthlt man lm nähml-cben Hole b t y l W
H''l<ms»!^r. Laiöacb ds'1 l o l ' n F'.lln »320.

»öu n curtz E d l k i . (> )
Von dem Bezirksgerichte Haüsberg wi rd bekannt gemacht: Es sey auf das Ansuchen det

Herrn '^a lh las A I l f l n g t r , vo» Haatzberg, als aufgestellten Vert lk l ler ter Concursmasse
de« Banhcl l i iä Kortlche, von ^odovlt jch, cle p i X s . l . ^zuly l . I . ^cl Nro »»Zo ,n die
Bestlmmul g t l l . th Nlueu TetMlnb »ur Anmeldung der bey dem duich das Et lk t dd. 8. M ä r z
,3»9 von dem volb stanocnen Bcz<sfsgerlchte t i tsch über das ln Krain besindliche Vermöge»
tes H^rchtlmä Kottscke, von Gofoottjtl) eröffneten Col-curje- Folterungen zu stellen habende»
Glllud ger uewllilgel worde«; da nun diejer neue Al.meldu>,gbtllm«n bls auf den »o. »llugust
l t ^ " bestllüml werden l j i , jo wird jedermann-ohne Viubl ohms, der an ten ellrähntm ver«
situittte». e<> eZorterul.g zu si<lm. hrr ci t lgl t zu l ly i , g lo tz t , h.e>l it et inner l , dl< Anmeldung
stlner Zvlteruns ,n Ge!t«ül ejner lö.ml läe» Klüqe a n k l H r n . Math iab Nvlsir.ger, v«»
Haaeberg, al l Veittetter dieser Hrl^m^sse bey dieiem Geria te alsv^ewiß blK zum gedachte«
Ta^t elnzule.chen, und ,n d,l,er nichl nur tle i)iechli^ett feines Forderung, i»ntern aucd dat
Recht, Kraft dessen er m dl<<e ,der jene Klaffe g?,rtzl zu werden verlangte, zu erweisen, als
wldr,gens nach Verftießung dlttts zekenlen 3ageö deb Konalhes August ^820 niemand mehr
angehört werden, und diejenigen, dle ihre Ford^ruiiq bib dahin nicht angen eldet haben, m
Rüttslcht des gesammten, ,m ^r.de K r a l » , dehndllchkn Vlrmögtl .e des erwähnten Verschul-
te len, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen >cyn sollen, wenn ibnen wirtl ich ein kompen«
sanonbtlcht gebühlie, oder wenn sie auch «in eigenes Gut von der Masse zu fordern hatten.,
oder wenn <hre Forderung auf ei» liegendes Gut dce Verschuldeten vorgemerkt wäre; da'tz
also solae Gläubiger, wenn sie etwa «n die Masse schuldig ftyl, sollten, d,e Echuld unge«
hinderi des Eompen'fatlonz«E,gentbums oder P f a n d k M e s I das ihnen sonst zu statten getvm-
men wäre, adzucrageu vechalten werden wäldcn.

, Haikber«,i an, «. Hüly 1320,
^ ^ ^ , , , , » „ , , ,, , , , , . ^ , , - ^

^ ^ N a ch r i ch t '
Echtes Setter Waffer von dem Jahre 1820 ist bey dem Unterzeich-

neten, der Krug zu 54 kr. zu haben. Laibach den 14. I u l y ^20 .
J o h a n n K a r l O p p i t z ,

am neuen Mar t ^ ^
V 0 r l s tz u n g s - E b i k f. ( 2 )

Von« BezirseHe?'cht^ W'chelstätten w^rd hiemit aligemeln bekannt gemacht: Es sey zur
Ersorschunq de« Paßlosiandes nach dem zu Ste^hansberg »» der Hauptgemsinbe Zlttlach ver«

° stvrdknen Mathlas Dollinscheg,/ mtt dem HauLnahluen Tomasche, gewelenen Btsiyer e,ner
der Pfalz ^>dach zwebaren Ganzhuhe, r.e t^satzuüg aus den 29 f. ' S . I u l y Na5m, l tag5
un, ^ Uhr angeordnet worden. Demnach w?rtzel! assc jene, wclcke au< den NaH l .ß deS ge<
bv'ckt rerstvrbenen MathlaK Dollir.sche^ out waö immer, lür e^eili Rechtetitel tis,el> '^,<pluch
z^ machen berechllger zu styn .vermeinen, lnemit auissesortert, daß s.e chre dltßfälllge Forte»

> rungsn am obbestimmtrn Tag' und S t ^ l d e m ter hierortigen Glrlchttkal'zley <o l,ew,ß anmel«
ter l , und geltend macl en jol len, al« ln widrigen bleftr Nachlah ohne l v t l t l l s b l l lch l lgt t , «n»
dfn erklärten Erben eingeüntwortet werben, würde.

Mlchell)äc'.«n am Loten Iuntz »320. ,



^ ^ ^ ^ ^ Z u w a g s - O r d n n n g,
selche bey der Fleischausschrottunq in Laib.'ch vom i . Inner »82a angefauKen, von fammt l ^

chen Fleischern geuau zu beobachten seyn wird..

Gebührt dem ^ ^ Gcbüdrt dem l ,

der del z

"^'b° N e m e T s ^ " "«e^^ N.me« ! A » « l t k U N g.
von Rind- 'Zmvage- von , Nll'd.' Huwage ^

sieisch , si",ch ! ^

P f u ^ , P M h ^ ^ Pf-l Lch. Pnmd^z P f - l ^ f Ps-i^h.Z- ^

_^ 27 — 5 7 5 26 1 6 » Die Zuwage hat aus der Nase, ! ^
^ ^ 2 » ü — ü 7 i j2 6. 7 1 9 l obcv-und llNter Gaumen, Fleck, !
2 ' i 21 —- i l 6 6 20 1 « !2 ff^mge, Briösi, Herz/ Leber̂ , i
2 i>2 2 5 — 1) ^ 6 ^ 2 7 2 1 ! 1̂4 ß Mi lz , Einer, Nieren, oder >

^ I 2 16 — 16 9 7 16 «. ! 16 ^ Röhrknüchcn,, in denen das!
3 i l 2 2 2n — 19 9 ^ 2 7 29 1 > 19 z Mark noch dcsilldlich is t , zu be-! !
, 3 10 22 l o 6 »ö , , ' 22 ! stehen; Bestandtheile von Kal«
4 i!2 '3 24 '— 24, l 5 ! 12 14 2 16 z'bevi,,. Hammeln oder Ziegen ^
^ /t 5 27 2c> 1.6 2a 3 12 ß dem Rindfleisch zuz!l!vagen>, ist !
5 i ! 2 ^, l ic> — 2q 3» 25 " » 5 ! — i nichl gestatret, u t̂d das Beil- !
5 ^ 5 , _1 1 _ , 40, 53 6, 6 ! '24 c weck muß rein geputzt seyn., ^
6 i l 2 5 .3 ^ 3 5«. ^ 20,^ 9 12 l !

l̂  ! l l l l l L
Geaenwartlge Iuwagsordmt,«;, dle l> seder Fleischbank durch den betreffenden Fleischer bey

Strafe von 3 Reichsthalevn angeheftet zu erhalten ist, wird ^Jedermanns Wissenschaft kunb
«emacht/ und so wie dem Äe.vnbsmann unter schwerer AhndlUlg aofgerraq.'N w i rd , sich hier-
nach genaue z»l achten,, und diess Zu'vagsordnung unter keinsn, üor o35,de >̂j über»ekn , wird?
«,,ch das kaufende P'lblikum aufgefordert,, für- das Flei, h auf keine Weist n«hr> als die b«--
stehende Saszung mit Zuwage ausweiset, zn, bezahlen,, und jede Uberhalrung lmd Bevorthei--
?üna dem ber d « Controüvage Hingestellten Commissar zur Einleitung der gesetzlichen. Besua-
iung sogleich anzuzeigen. Magistrat Laibach den- 5. Iäner. 1U2«,,

GoH Tnd-Gilber-EinlösunIspreife bei dem f. s. EinlosnnqH-AMe zu kaibaHtz
*inl»^ n„d ansländisch^ Bruch « und ^ac^lment,. dann. ausländisches Stongengolb

aeclsn k k. einsacke Dukaten die Markt sein . .. ^ . 2tt^ fi. — kt.
I « n - und'auMutzisches Bruch- »md Pagament, dann Ml?l<isdis^es

StangensUber gegen kouventionsmaßige Silbermunze,. die Mark feiu?'
"<M GedaUe von ,3 koth 6 Gran, und darüber fein - .̂  ^ 23 fl. 3s kr«.

— Nnt«, »3 Loth 6 Gran, einschlüßig ,2 Loth fein ., . »3 . 32 -
^ - unter 12 L»tl>, einschlißig 9 Loth 6 Gran fein . . o3 - 2 ^ "
« . unter 9 Loch 6 Gran, ewschlüßig 3 Loth fein . . 23 > 24 »


